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Die amerikaniſche Note
Die ruſſiſchen Stellungen an der Rawka genommen

e B Berlin 12 Juni Von der Schärfe die die
ſoeben überreichte Note der Vereinigten Staaten nach dem
Reutertelegramm enthalten ſollte oder gar von einer
Androhung des Abbruchs der diplomatiſchen
Beziehungen iſt nach der Voſſ Ztg erfreulicher
weiſe nichts in dem Schriftſtück enthalten Jm
Gegenteil ermangelt der Text nicht einer gewifſen
Wärmeund Anerkennung fürdie auf Deutſch
lands Seite zu findende Rechtlichkeit Die
Note beginnt mit einer freundlichen Anerkennung des recht
lichen Standpunktes den Deutſchland nicht nur bei der Er
ledigung des Falles Gulflight ſondern auch bei der des
Falles Cuſhing eingenommen hat Jn der Hauptſache er
klärt ſich hier die amerikaniſche Regierung für befriedigt
In bezug auf die Behandlung der Torpedierung der Falada
erhebt die amerikaniſche Regierung eine Reihe rechtlicher
Bedenken die indes nicht von ſo erheblicher und weittragen
der Bedeutung ſind daß eine Verſtändigung auch über dieſen
Fall außerhalb des Bereiches der Möglichkeit läge

Nach Erledigung dieſer drei vergleichsweiſe unterge
ordneten Fälle geht die Note auf den Hauptſtreit
punkt die Torpedierung der Luſitania ein
Zunächſt wird die Tatfrage eingehend erörtert Es ſei
Deutſchland gegenüber den Feſtſtellungen amerikaniſcher Be
amter nicht wohl möglich den Veweis der ihm obliegen
würde betreffend die Bewaffnung und die Munitionsladung
der Luſitanig zu führen Weſentlich ſei aber nicht daß
diesbezüglich die deutſchen Behauptungen zuträfen es
handle ſich um das Prinzip und um die von
Deutſchland befolgte Methode Man müſſe
eine Form finden um in Zukunft zu vermei
den daß das Leben von Neutralen und Nicht
kämpfern das Leben amerikaniſcher Bür
ger deren etwa 100 mit der Luſitania
untergegangenſeien gefährdet werde Nicht
die Einzelfrage ſei maßgebend ſondern der moraga
liſche Grundſatz Von Deutſchlands hoher Kultur ſei
zu erwarten daß es ſich in ſeiner Kriegführung auf die
Dauer den Grundſätzen der Humanität nicht widerſetzen
wird Man ſollte daher in gemeinſamer Beratung
danach trachten einen Modus zu finden wie man den
Unterſeebootskrieg gegen Kauffahrteiſchiffe einſtellen könne um auch in dem gegen
wärtigen fürchterlichen Völkerringen zurückzukehren zu den
ewigen Prinzipien der Humanität und zu jenen völkerrecht
lichen Beſtimmungen die ſich aus den Grundſätzen der
Menſchlichkeit mit logiſcher Notwendigkeit ergeben haben
Hier knüpft nun die amerikaniſche Note an den Gedanken
gang der erſten deutſchen Note an worin Deutſchlands Be
reitwilligkeit ausgeſprochen wird den Unterſeebootskrieg
gegen Kauffahrteiſchiffe einzuſchränken ſobald England
ſeinen Aushungerungskrieg aufgibt Wilſon bietet ſeine
guten Dienſte zur Vermittelung zwiſchen Deutſchland und
England zu dieſem Zwecke an

Dazu bemerkt noch die Voſſ Ztg Gedankengang und
Ton dieſer Note machen es nicht erklärlich daß ihrethalben
ſich der Bruch zwiſchen Wilſon und Bryan vollzogen hat
Der neue Staatsſekretär des Aeußeren Robert Lanſing
galt ſeit längerer Zeit als der neue Mann Als unbeding
ter Engländerfreund iſt er nicht zu betrachten Authen
tiſch iſt aus einem Briefe den er in jüngſter Zeit ſchrieb
die Wendung bekannt er ſei es müde der Botenjunge
Englands zu ſein J

e

Die weiteren wirtſchaftlichen
Kriegsmaßnahmen
Von C Delius M d H d A

I

Vor etwa einem halben Jahre hatte ich Gelegenheit
über die wirtſchaftlichen Kriegsmaßnahmen zu ſprechen
Viel hat ſich ſeit dieſer Zeit geändert manche Bemängelun
gen die damals und ſpäter in den Parlamenten vorgebracht
wurden ſind längſt abgeſtellt worden Man kann ruhig be
haupten daß abgeſehen von unausbleiblichen immer wie
der einmal hervortretenden Mängeln unſere wirtſchaftliche
Kriegsrüſtung ſich jetzt der militäriſchen ruhig an die Seite
ſtellen kann

Der Geldmarkt war von Beginn des Krieges an ein
geregelter dank der glänzenden Vorſorge der Reichsbank und
des Verſtändniſſes des Volkes Der Goldbeſtand iſt in den
letzten Kriegsmonaten weiter in den Kaſſen der Reichsbank
gewachſen Am 30 April betrug er 2 Milliarden 368 526
Mark während zu Beginn des Krieges nur 1 Milliarde
253 199 Mark vorhanden waren alſo beinahe eine Ver
doppelung des Beſtandes eingetreten iſt Noch im Februar
floſſen rund 100 und im März 75 Millionen Mark Golb
münzen der Reichsbank zu Daß der Notenumlauf im Kriege
an Ausdehnung zugenommen hat kann nicht wundernehmen

hts des großen Goldbeſtandes der Reichsbank iſt das
l

WTB Großes Hauptquartier 12 Juni
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Feindliche Angriffe in den Dünen nordöſtlich von Nieu
port und bei Mannekensvere auf dem Oſthange der Lo
rettohöhe und gegen Souchez wurden abgeſchlagen
Jn den Nahkämpfen nördlich Ecnrie Lahbyrinth ſetzten
die Franzoſen geſtern zweimal friſche Kräfte zum Angriff
ein Es gelang den Feind am Nachmittag vollkommen
aus unſeren Stellungen zu werfen ein abends
einſetzender neuer Vorſtoß der Franzoſen brach im Jn
fanteriefeuer zuſammen Der zurückflutende Feind er
litt ſehr erhebliche Verluſte Bei Serre ſüdöſtlich Hebu
terne ſind wir aus unſeren rückwärtigen Stellungen wieder
im Vorgehen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Dubiſſa in Gegend Joginic und Betygola

mißlangen ruſſiſche Vorſtöße
Nördlich Praſznyſz griffen unſere Truppen an

ſtürmten eine ruſſiſche Stellung und nahmen 150 Gefan
gene einige Maſchinengewehre und Minenwerfer

An der Rawka halbwegs Bolimow Sochatſchew brachen
wir in die feindliche Stellung ein bis jetzt wurden 500 Ruſſen
gefangen genommen

Oeſtlich Przemysl iſt die Lage unverändert
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Armee des Generals v Linſingen hat den von Norden
her gegen ihren Flügel vorgehenden Feind angegriffen
Zurawno das vor dem Anmarſch ruſſiſcher Kräfte vorgeſtern
geräumt werden mußte iſt wieder genommen und der Gegner
in die Brückenköpfe bei Miyniska nordweſtlich Zurawno
und Zydaczow zurückgeworfen

Feindliche Angriffe bei Halicz und auf Stanislau wurden
abgewieſen

Oberſte Heeresleitung
e

Ein italieniſches U Boot torpediert
WIB Wien 11 Juni Amtlich wird verlautbart Das

italieniſche Anterſeeboot Meduſa wurde durch eines unſerer

Unterſeeboote in der Adria verſenkt Der zweite Offizier und
vier Mann ſind gerettet und gefangen Flottenkommando

Das iſt der erſte Kampf von Booten
untereinander

Sechs neue U Bootsopfer
WTB London 12 Juni Nachfolgende Schiffe wurden

durch Unterſeeboote verſenkt Laureſtanga und Ed
ward Wellfare aus Loweſtoft ſowie Letty und
Cardiff aus Grimsby

WTB London 12 Juni Der ruſſiſche Dampfer Da
nio aus Archangelsk wurde in der Nordſee durch ein
deutſches Unterſeeboot verſenkt

WTB London 12 Juni Reuter Der ſchwediſche
Dampfer Otago wurde torpediert Die Beſatzung lan
dete in Shields

WIB London 11 Juni Die franzöſiſche Bark La
Liberts mit einer Ladung Kohlen wurde auf der Höhe
von Lundy Jsland von einem Unterſeeboot durch Bomben

würfe zerſtört u
WTB Paris 12 Juni Das Marineminiſterium teilt

mit daß vom 15 Juni ab die Schiffahrt in der
Meerenge von Calais gefährbich iſt Schiffe die
die Gefahrzone durchfahren wollen müſſen in Calais und
Boulogne Lotſen oder die notwendigen Jnſtruktionen an
Bord nehmen

h n
aber gegenüber den Friedenszeiten nicht ſehr erheblich Die
Golddeckung iſt bei der Reichsbank ſeit Kriegsbeginn um
1,5 Prozent beſſer bei der Bank von Frankreich aber um
26 v H ſchlechter geworden Denn während am 30 Juli
in Paris für 62 Proz der Noten Golddeckung vorhanden war
betrug dieſelbe am 30 April nur 36 Prozent Von einem
Bankerott der deutſchen Reichsbank zu ſprechen wie dies
kürzlich engliſche Finanzblätter taten muß
wirken Es wird intereſſieren daß am 30 April bei uns
ſür 649 Millionen Mark Darlehnskaſſenſcheine ausgegeben
waren und zwar zu 1 Mk 90 Millionen zu 2 Mk 167,4
Millionen zu 5 Mk 362,2 Millionen und zu 20 Mk 28,9
Millionen Ueber die Tätigkeit und den Aufbgu der Dar

erheiternd

Anmtlicher Bericht der Heeresleitung

Pläne

lehnskaſfen in einem ſpäteren Artikel Jn der erhöhten
Ausgabe der Darlehnskaſſenſcheine wurde einem fortge
ſetzten Bedürfnis entſprochen Die von Gemeinden und
Privatperſonen zu Kriegsbeginn ausgegebenen Papier
geldnoten wurden nach und nach eingezogen nur im Kriegs
gebiet des Oberelſaß ſind ſie noch vorhanden

Die Begebung der zweiten Kriegsanleihe geſtaltete ſich
zu einem glänzenden Ereignis deutſcher Kapitalskraft
Schon an ſich war es ein Erfolg daß die Regierung es wagen
konnte den Ausgabepreis um ein volles Prozent höher feſt
zuſetzen als bei der erſten Anleihe Der Käufer der Kriegs
anleihe macht trotz des höheren Ausgabekurſes immer noch
ein ſehr gutes Geſchäft Er erzielt eine Verzinſung von
5,076 Prozent und hat den Vorteil daß Schatzanweiſungen
nach durchſchnittlich 64 Jahren zur Einlöſung kommen und
ſelbſt wenn die Verzinſung der Anleihe im Zinsfuß herab
geſetzt werden ſollte ihm ſogleich die Rückzahlung zum Nenn
werte garantiert iſt

Wie bei der erſten Anleihe ſo haben ſich auch wieder
die Banken Sparkaſſen Lebensverſicherungen und Kredit
anſtalten in den Dienſt des Reiches geſtellt Mit welchem
Erfolg zeigt daß bei der Reichsbank von den über 9 Mil
liarden nur 565 Millionen gezeichnet dagegen bei den Ban
ken 5592 den Sparkaſſen 1977 und den Lebensverſicherungen
384 Millionen Zum erſten Male wirkte auch die Reichs
poſtverwaltung bei Entgegennahme der Zeichnungen mit
Das Ergebnis waren 112 Millionen Bei einer ſpäteren
Anleihe kann die Poſtverwaltung noch im erweiterten Um
fange zur Mithilfe herangezogen werden Auch die Truppen
o haben noch rund 30 Millionen für die Anleihe ge
zeichnet

Konnte ſchon bei der erſten Anleihe mit berechtigtem
Stolze auf die große Zahl der kleinen Zeichner hingewieſen
werden ſo hat ſich die Zahl derſelben beinahe um das 2
fache geſteigert Von den 2691060 Zeichnern haben
2 113 240 Beträge bis 2000 Mk gezeichnet die Hälfte da
von kaufte Anleihen bis zu 500 Mk Aber wie die Zahl
derjenigen erheblich ſtieg welche kleine Beträge zeichneten
ſo auch die der wohlhabenden Kreiſe die hohe Summen in
der Reichsanleihe anlegten Die Steigerung der Zeichner
von Beträgen von über 100000 Mk betrug genau hundert
Prozent Es waren davon 5200 vorhanden die insgeſamt
2668 Millionen gegenüber den kleinen Zeichnern mit 1650
Millionen aufbrachten Beträge von über 1 Million zeich
neten diesmal 325 gegen 210 bei der erſten Anleihe

Der Erfolg der Anleihe übertraf unſere Erwartungen
bei weitem Wie kläglich ſtehen demgegenüber die Geld
verhältniſſe der anderen im Kriege befindlichen Staaten
mit Ausnahme von England da England muß tief in die
Taſche greifen um den Widerſtand ſeiner Verbündeten durch
klingende Münze erhalten zu können Jn Rußland herrſcht
längſt Ebbe man kann kein Geld mehr auftreiben nicht
einmal bei England Der Zwangskurs bildet den einzigen
Ausweg Frankreich das Land der Rentner iſt verausgabt
es braucht den Mammon Amerikas und Englands Schwer
genug mag es ihm fallen jetzt hilfeſuchend überall anzu
pochen während man früher es als den Bankier der Welt
anſah Und unſer neueſter Feind der Freund von geſtern
Jtalien war nur unter Zwangsmaßnahmen imſtande vor
etwa einem halben Jahre eine größeree innere Anleihe auf
bringen zu können Jetzt muß ihm England die nötigen
Milliarden unter Verpfändung eines Teiles der Zollein
nahmen vorſtrecken

Wenn im italieniſchen Staate noch Würde vorhanden
wäre ſo müßte man dieſe Demütigung vor England bitter
empfinden Doch für ſolche Regungen iſt beim Volke der
Römer kein Raum mehr

Der Marſch auf Lemberg
e B Wien 11 Juni Der Kriegskorreſpondent der

Reichspoſt meldet aus dem Kriegspreſſequartier Unſere
Vortruppen ſind bis Halicz gelangt die Ruſſen leiſten hier
ſtürkeren aber gleichfalls hoffnungsloſen Widerſtand Aus
Lemberg bringen die Ruſſen neue Truppen in die Front

Die verhängnisvolle Karpathen Schlacht
e B Köln 12 Juni

Nach der Kölniſchen Zeitung ſprechen ſich die in Prze
mysl gefangenen ruſſiſchen Offiziere und ein Stabsoberſt
ſehr freimütig über die ruſſiſchen Niederlagen aus
als deren tieſſte Urſache die dem Großfürſten Nikolai Niko
lajewitſch allerſeits abgeratene Karpathenſchlacht bezeichnet
wird Dann kam die von Japan gelieferte Artilleriemuni
tion zu ſpät Sie traf erſt Ende April ein und wurde ſofort
nach der Bukowina und Südoſtgalizien gebracht wo ein
Durchbruch verſucht werden ſollte wie wir ihn dann am
Dunajec durchführten Die ruſſiſche Offenſivkraft
in Galizien hält der Stabsoberſt bis zum Herbſt für
lahmgelegt Was alle Stäbe der ruſſiſchen Heereslei
tung am meiſten beunruhige ſeien Hindenburgs un

Groß ſei die Angſt vor einem Ritt
es Feldmarſchalls in das heilige Herz Rußlands Lem
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berg werde nun wirklich geräumt Wie die
Nowa Reforma dem Petersburger Blatte Wetſchernaje

Wremja entnimmt iſt der Generalgouverneur von Lem
berg Graf Vobrinsky bereits nach Petersburg zurückgekehrt

Man beginnt Unbehagen zu empfinden
in Frankreich

Jm Anſchluß an ſeinen letzten Artikel worin Hervs
ſcharf tadelt wie das franzöſiſche Publikum über die Ereig
niſſe unterrichtet wird richtet er neuerdings in der Guerre
Sociale heftige Angriffe gegen die Art der
franzöſiſchen militäriſchen Operationen

Hervé ſchreibt Regierung und Heeresleitung dürften
nicht glauben daß die Nation über die Ergebniſſe der mili
täriſchen Operationen ſeit September begeiſtert ſei denn
die Reſultate ſeien im Verhältnis zu den ge
brachten Opfern allzu mittelmäßig Alle Ver
ſuche die deutſchen Linien zu durchbrechen
bei Soiſſons und Saint Mihiel in der Champagne ſeien
vollkommen mißlungen und die franzöſiſchen Ver
luſte erſchrecken d Augenblicklich verſuche man an
ſcheinend bei Arras durchzubrechen aber nach einem an
fänglichen Erfolge blieb auch dieſe Offenſive ſtecken Jeder
mann habe den Eindruck daß es den Franzoſen in mili
täriſcher Beziehung nicht gut gehe man be
ginne Unbehagen zu empfinden Hervé fragt ob etwa
Munitionsmangel der Grund des Verſagens der Offenſive
ſei Wenn dies der Fall ſei dürfe die Heeresleitung ſelbſt
nicht unter dem Vorwande den Ruſſen Luft zu ſchaffen
Hunderttauſende Menſchenleben in nutzloſer Offenſive opfern
Jedenfalls aber müſſe man angeſichts der Unmöglichkeit
irgendein Reſultat zu erzielen ſagen daß es in der Ver
wendung der franzöſiſchen Streitkräfte irgendwo hapere
Die Heeresleitung müſſe doch wiſſen wo ſie der Schuh drückt
ſie ſolle auch dementſprechend handeln

Dazu wird noch gemeldet Die neueſte Nummer der von
Guſtave Hervé herausgegebenen Guerre Sociale iſt be
ſchlagnahmt worden Jn der betreffenden Nummer hatte
Hervs die Pariſer Zenſurbehörde ſcharf getadelt

Allerlei engliſch franzöſiſche Sorgen

W IB London 11 Juni Die Arbeiter einer Textilfabrik
in Lancaſhire traten in den Ausſtand weil ihnen eine Zu
lage von 10 Proz verweigert wurde Daraufhin wurden etwa
20 000 Arbeiter ausgeſperrt Jn den Kohlengruben von Süd

wales ſcheiterten die Lohnverhandlungen völlig
Die Maſchiniſten und Heizer der Kohlengruben von Dud

ley haben das Angebot der Arbeitgeber auf 10 Proz Kriegs
zulage abgelehnt Wenn ihnen nicht 15 Proz bewilligt wer
den wird vom 15 Juni ab die Arbeit niedergelegt werden
Dann müßten 10 000 Bergleute feiern

Der Temps meldet Durch Freigabe der von den Jn
duſtriellen zur Aufrechterhaltung ihrer Betriebe unbedingt
nytwendigen jetzt mobiliſierten Arbeiter und Techniker hofft
die Regierung für die Landesverteidigung neue Betriebe ge
winnen zu können Jn den ſtaatlichen Arſenalen wird der
Perſonalbeſtand auf Friedensſtärke gebracht Der Unter
De retür des Krieges organiſiert Zentral Arbeitsnach
weiſe

Velgiſch franzöſiſche Unſtimmigkeiten

Der Nieuwe Courant vom 6 Juni erfährt aus Calais
von ſeinem Sonderberichterſtatter allerlei Einzelheiten über
die Spannung zwiſchen Franzoſen und Belgiern

Jn Frankreich ſträubt man ſich gegen die Wahrheit
Als mehreren höheren franzöſiſchen Offizieren gegenüber

angedeutet wurde daß die Verbündeten doch nicht alles für
Belgien täten was in ihrer Macht ſtände nahmen ſie dieſen
Hinweis übel obwohl er doch nur allzu wahr ſei Noch jetzt
müſſen die belgiſchen Behörden um alles Klei
dungsſtücke Reparaturen Verpflegung uſw

etteln Ferner ſei es mehrfach geſchehen daß Gelände
das die Belgier an der Front innerhalb einer Woche mühſam
erkämpft hätten von den Verbündeten in wenigen Stunden
wieder aufgegeben und verloren worden ſei Auch die ſchroffe
Behandlung der niederländiſchen amerikaniſchen und eng
liſchen Korreſpondenten die die belgiſche Regierung an die
flämiſche Front eingeladen hatte von ſeiten der Franzoſen
Anlaß gäbe zu Klagen Es ſei in allen dieſen Dingen eine
Art unterirdiſcher Bewegung feſtzuſtellen denn
es kann als ganz ſicher gelten daß König Albert davon nichts
weiß und überhaupt nicht über die notwendigſten Dinge
unterrichtet wird Gerade jetzt aber wo die Verbündeten
günſtiger daſtehen als je zuvor ſei Einigkeit unbedingt
erforderlich

Die mißliche Lage der Franzoſen in Marokko
c B Genf 11 Juni Der Madrider Jmparzial mel

det aus Melilla Hier eingegangene zuverläſſige Nachrichten
beſagen daß Caſablanca immer noch in den Händen der
Aufſtändigen iſt Auch in Fez ſind die Mauren ſeit Januar
wieder unbeſchränkte Herren Starke franzöſiſche Streit
kräfte die im Norden der Kolonie ſtanden ſind nach dem
Feſtland unterwegs und ſollen erſt nach dem Durchbrechen
alſo mit Gottes Hilſe niemals Red der deutſchen Front

im Weſten wieder nach Marokko zurückgebracht werden Bis
dahin ruht auch jede Offenſive der Franzoſen in Marokko
Rabat iſt noch im Beſitz der Franzoſen

Neue italieniſche Niederlagen
c B Budapeſt 12 Juni

Rordweſtlich Görz iſt ein neuer italieniſcher Angriff
abgeſchlagen worden Hunderte von Toten liegen
vor unſerer Front Der Rückzug der Italiener ge
ſchah in ſo großer Unordnung daß 80 Gewehre und 15 000
Patronen aufgeleſen werden konnten Feſtgeſtellt iſt ferner
daß während dieſes Rückzuges die Jtaliener aufein
ander feuerten Bei Renſcht ſowie auf dem Frei
koifel und bei Vola ſind die mit ſtarken Kräften unter
nommenen Angriffe zurückgeſchlagen worden Ein bei Co r
tina und Ampezzo in der Gegend des Teufelſteins unter
nommener Vorſtoß einer italieniſchen Brigade iſt end
gültig abgeſchlagen worden

c B Rotterdam 12 Juni
Der Kriegsberichterſtatter der Times auf italieniſcher

Seite meldet Der Jſon zo bildet nach wie vor für die
Italiener ein ſchwer zu nehmendes Hindernis Sie dürf
ten ſich dort mit ihrer Hauptmacht verſammelt haben Wenn
es ihnen auch gelang den Monte Nero zu beſetzen ſo ſtießen
ſie doch augenſcheinlich auf ſtarke Befeltigungswerke der

Oeſterreicher Die im Halbkreiſe um den Wocheiner See
gelegenen Berge von denen der Monte Nero oder Krn ge
nannt den äußerſten weſtlichen Punkt bildet müſſen für
jene Armee ſehr ſchwer zu erobern ſein Jm Nordo ten er
hebt ſich der Krn zu einer Höhe von 2646 Fuß und über
eine ſolche Bergſpitze hinweg kann kein modernes Heer kom
men Man muß daher die weiteren Ereigniſſe abwarten

Am Stilfſer Joch
o B Baſel 11 Juni Wie dem Bündner Tagblatt aus

dem Münſtertal berichtet wird ſchoſſen am Sonnabend abend
die Jtaliener von ihrer Feſtung oberhalb der Terza Canto
niera mit Granaten gegen das bekannte öſterreichiſche Hotel
Ferdinandshöhe das auf der 9 des Stilſſer Jochs an der
italieniſchen Grenze liegt Eine Granate ſauſte dicht am Hotel
Dreiſprachenſpitze vorbei das auf Schweizer Gebiet liegt Am
Dienstag ſchoſſen die Oeſterreicher mit zwei Schüſſen die Ge
bäulichkeiten auf der Quarta Cantoniera zuſammen

Das Grenzgebiet im Bezirke Buchenſtein wurde von der
Mehrzahl der Bewohner verlaſſen Dieſe wanderten ſamt
Vieh und Habe über den Campolungaſattel ins Puſtertal be
ſonders ins Tauferertal Von einzelnen Tirolern welche
im Grenzgebirgskampfe Beſonderes leiſteten wird der Sex
tener Bergführer Sepp Jnnerkofler genannt ein ausgezeich
neter Kenner der Dolomiten und berühmter Bergführer der
den Jtalienern ſchon viel durch ſeine Terrainkunde ſchadete

Der türkiſche Heeresbericht
WIB Konſtantinopel 12 Juni Das Hauptquartier teilt

mit An der Kaukaſusfront wurde eine aus drei Waffen
gattungen beſtehende feindliche Kolonne die in der Richtung
auf Olty vorrücken wollte durch einen Gegenangriff unſerer
Truppen aus der Umgebung verjagt Wichtige Stellungen
wurden dem Feinde entriſſen Während einer Operation
unſerer leichten Flotte im Schwarzen Meere in der letzten
Nacht griff die Midilli zwei große ruſſiſche Torpedoboots
zerſtörer an verſenkte den einen und beſchädigte den andern
An der Dardanellenfront bei Seddul Bahr verſuchten geſtern
feindliche Streitkräfte von 124 Kompagnien anzugreifen wur
den durch unſer Feuer dezimiert und gezwungen ſich in ihre
Schützengräben zu flüchten Unſere Artillerie ſprengte ein
feindliches Munitionsdepot in dieſem Küſtenſtrich in die Luft
Auf den übrigen Fronten keine Veränderung

Bulgarien und die Türkei
W B Konſtantinopel 11 Juni Der ſeit einigen Ta

gen hier weilende bulgariſche Deputierte Kaltſcheff erklärte
einem Vertreter des Tanin die ſeit zehn Monaten vom
Kabinett Radoslawow eingeſchlagene traditionelle Politik
der Freundſchaft mit der Türkei wird heute von den drei
den liberalen Block bildenden Gruppen befolgt geſtärkt und
allgemein gebilligt weil ſie die ſeit dem ſerbiſch bulgariſchen
Krieg 1685 befolgte nationale Politik iſt deren Verlaſſen
infolge auswärtiger Einflüſſe der Entente mit Serbien und
Griechenland die Folge gehabt hat die die Urſache alles
Unglücks geworden iſt Dieſe nationale Politik legt das
Gebot der Neutralität auf die wir auch in Zukunft be
wahren werden denn nur ſo werden unſere nationalen
Wünſche erreicht werden Kaltſcheff ſprach ſodann von der
Notwendigkeit die türkiſch bulgariſchen Beziehungen durch
ein Einvernehmen über alle Fragen enger zu knüpfen der
Art daß wenn einmal der Friede geſchloſſen wird niemand
dieſes Einvernehmen zu ſtören vermöge Er gab ſeiner
Wertſchätzung für die fruchtbare und großzügige Tätigkeit
der jungen Türkei Ausdruck und erklärte er gewinne immer
mehr die Ueberzeugung daß die Türkei und Bulgarien ſich
in dem künftigen europäiſchen Konzert als Großmacht ver
nehmbar werden machen können Kaltſcheff der ſeit 28
Jahren für eine türkiſch bulgariſche Entente arbeitet findet
den gegenwärtigen Augenblick für ſehr günſtig um das
durchzuſetzen was infolge der Jntrigen der Feinde unmög
lich war Bezüglich der Antwort die Miniſterpräſident
Radoslawow auf die Angebote des Vierverbandes erteilte
ſagte Kaltſcheff daß das ganze Land die Haltung des
Miniſterpräſidenten billige Jn Beſprechung der Aeuße
rungen Kaltſcheffs ſagt Tanin Wir beglückwünſchen unſere
Nachbarn zu dieſer Politik und empfinden große Befriedi
gung in dem Augenblicke wo Bulgarien entſchloſſen iſt für
ſeine nationalen Wünſche zu arbeiten wie auch wir es tun
Jn dieſer Politik die den gleichen Zweck verfolgt werden
ſich unzweifelhaft die Zukunft beider Staaten begegnen und
gegenſeitig unterſtützen weil weder Bulgarien auf Thrazien
und Konſtantinopel abzielt noch die Türkei in Rumänien
Eroberungen anſtrebt Kaltſcheff vertrat den Grundſatz den
wir ſeit langer Zeit unterſtützen Wir drücken unſere Be
friedigung im Namen der beiden Nationen aus die in

r Zeit ſehr bedeutende Faktoren der Balkanpolitik bilden
werden

Ein rumäniſcher Wink an den Dreiverband

T U Berlin 12 Juni Der Bukareſter Berichterſtatter
der Voſſ Ztg meldet Wie ich aus zuverläſſiger Quelle er
fahre iſt Miniſterpräſident Bratianu feſt entſchloſſen den Um
trieben der Straße entgegenzutreten Die Regierung hat
nicht Luſt nach den berühmten Muſtern von Rom und Mai
land ſich ihre Handlungsweiſe von Kaffeehauspolitikern vor

e zu laſſen Es ſind daher ſtrenge Maßregeln beſon
ers gegen das öffentliche Auftreten von Ausländern in Aus

ſicht genommen Die Verhandlungen mit den Dreiverbands
mächten können als geſcheitert gelten

Das Programm der griechiſchen Regierung

ITB Athen Id Juni Meldung der AgenceAthènes Die Zeitungen veröffentlichen das Programm
der Regierung die erklärt daß ſeine Grundlage die Er
füllung der nationalen Miſſion des freien Königreichs ſei
die mit der Behauptung des bisher durch die
Kämpfe der Nation gewonnenen Gebietes
feſt verknüpft ſei Nach der Auffaſſung der Regierung könne
die Nation nur auf dieſe Weiſe zur Erfüllung der hiſtori
ſchen Miſſion gelangen Obwohl die Regierung die Not
wendigkeit anerkenne den zur inneren Wiederaufrichtung
des Landes notwendigen Frieden zu erhalten ſei ſie doch der
nationalen Pflichten voll bewußt die ihr auferlegt ſeien
Sie ſei daher ſelbſt während der gegenwärtigen internatio
nalen Kriſe für jede Aktion die durch den der Er
eigniſſe als geeignet erſcheinen könnte die nationalen Rechte
und die Verwirklichung der nationalen Beſtrebungen zu ge

wäbrleiſten Indeſſen erkennt die Regierung unabhängig
von der gegenwärtigen internationalen Kriſe aus denſelben
Geſichtspunkten heraus die unbedingte Notwendigkeit an

die Streitkräfte zu Waſſer und zu Lande in ihrer Stärke zu
erhalten und zu entwickeln und die Jntegrität zu gewähr
leiſten und die nationalen Rechte des Landes zu wahren
Das Programm ſieht auch eine Wahlreform durch das pro
portionelle Wahlſyſtem vor und befürwortet eine Reform
der Staatsorganiſation eine Verbeſſerung der Fi
nanzen und eine Vermehrung des nationalen Reichtums
auch für die Arbeiter eine Löſung des Agrarproblems und
der Frage der getrockneten Trauben

Der holländiſche Miniſterpräſident
gegen die Kriegshetzer

e B Haag 12 Juni Der Miniſterpräſident erklärte
geſtern in der Kammerſitzung Es gibt Leute die auf den
Krieghintreiben es gibt Leute in unſerem Lande die
tagaus tagein darauf aus ſind eine künſtlich e Kriegs
ſtimmung ins Leben zu rufen Dies Spiel re ge
fährlich wenn unſer Volk einen entzündbareren Charakter
hätte als es ihn glücklicherweiſe beſitzt Jch bin überzeugt
daß der geſunde Menſchennderſtand unſerem Volke
den Weg zeigen wird Die Verantwortung für jene Sache
fällt dieſen Leuten zu aber das Volk geht ſeinen Weg ſelbſt
und wird ſich nicht in den Krieg treiben laſſen Die Nieder
lande ſind zum Kriegebereit wollen aber den Frie
den Jch bin ſicher daß unſere Neutralität feſtſteht durch den
Willen unſeres Volkes Beifall

Jn der Kammer wurden zwei Vorlagen einge
bracht die zur Erhöhung des laufenden und des indiſchen
Budgets um je drei Millionen Gulden dienen Das Geld ſoll
als erſte Rate zum Bau von zwei Kreuzern und vier Unterſee
booten dienen

WMobiliſierung des portugieſiſchen Heeres
c B Genf 14 Juni Der Madrider Berichterſtatter

des Journal meldet aus Liſſabon daß das portugieſiſche
Heer mobiliſiert werde Die britiſche Geſandtſchaft wer
von republikaniſcher Garde beſchützt
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Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Bei den Mitkämpfern vom Lorettohügel
Von unſerem Kriegsberichterſtatter

Großes Hauptquartier am 5 Juni 1915
Wiederholt bin ich bei Offizieren und Mannſchaften an

der Weſtfront der Meinung begegnet daß in der Heimat das
volle Verſtändnis für das gewaltige Heldentum welches der
Defenſivkrieg an der Weſtfront erfordere doch wohl nicht ganz
vorhanden ſei Ob das zutrifft vermag ich nicht zu beur
teilen da ich ſelbſt mit der Heimat in zu geringer Fühlung
bin Jch kann mir aber wohl denken wie ſchwer es für den
Fernſtehenden ſein muß das Heldentum zu begreifen welches
der Schützengrabenkrieg erfordert Lieſt man doch manchmal
in Briefen von Ungeduldigen die in unverantwortlicher Be
ſchaulichkeit an den Geſchehniſſen Kritik üben die erſtaunte
Frage Warum geht es denn an der oder jener Stelle trotz
der täglichen Kämpfe noch immer nicht weiter Das müßte
doch zu machen ſein

Jedesmal wenn mir einer meiner Leute erzählt er
habe wieder einen Brief voller Ratſchläge bekommen wie wir
hier vorwärts kommen ſollen dann habe ich nur einen Wunſch
Jch möchte alle die Beſſerwiſſer und Stammtiſchbrüder aus

eutſchland vierzehn Tage in die Schützengräben auf dem
Lorettohügel ſtecken So ſagte mir ein höherer Offizier derdie Känſe von Anfang an d h ſeit dem 3 März bis jetzt
mitgemacht hat

Damals ſchon ſo erzählten mir die Mitkämpfer war als
ſie von der Kapelle nichts mehr übrig als ein
Steinhaufen vor den wir unſere Schützengräben legten und
ein paar ſchöne alte Bäume die umgehauen werden mußten
weil ſie der feindlichen Artillerie einen zu guten Richtpunkt
abgaben Die n aben damals den Verluſt der Ka
pelle die nach ihrem angeblich auf einer Weisſagung begrün
deten Volksglauben von beſonderer Bedeutung für den Aus
gang des Krieges ſein ſoll ſehr ſchmerzlich empfunden Sie
elegten ſofort das ganze von uns eingenommene Gebiet mit

ſchwerem und leichtem Artilleriefeuer welches ſie ſtändig
unterhielten verſuchten auch immer wieder neue Angriffe
kamen aber niemals voran

Sofort nach der Einnahme hatten wir begonnen unſere
neue Stellung auszubauen Das mußte im feindlichen Feuer
geſchehen und die Anforderungen die an unſere Truppen an
jeden einzelnen Mann geſtellt werden mußten ſind faſt über
Menſchennerven gegangen Die ganze Nacht hindurch mußte
geſchanzt werden um in den ſchweren Boden die Deckungen
tief genug einzuſchneiden Mit dem Morgengrauen aber ve
gann der Feind ſein Artilleriefeuer auf die neuen Deckungen
zu legen und ebnete oft in zwei Stunden die ganze Arbeit
wieder ein um dann gegen die durch die Nachtarbeit und das
Trommelfeuer erſchöpften Truppen ſofort mit überlegenen
Kräften zum Angriffe vorzugehen Und regelmäßig ſind dieſe
Angriffe abgeſchlagen worden Mit völlig ungebrochenem
Siegesmute warfen ſich unſere Verteidiger ſobald ihre Gräben
weggehobelt waren vorwärts in die Deckung der erſten Gra
natenlöcher welche der Feind ſoeben vor ihren Stellungen
aufgeriſſen hatte und wieſen von da aus die Uebermacht mit
Handgranaten und wohlgezielten Schüſſen ab Oft haben die

er aller Verluſte ungeachtet ihre Angriffe in ſo viel
intereinander herflutenden Wellen wiederholt daß der Mu

nitionserſatz kaum ſchnell genug herangeſchafft werden konnte
und Gefahr beſtand daß Maſchinengewehre und Schützen ihre
letzte Patrone verſchoſſen Mehrfach ſind Leute in vorgeſcho
benen Stellungen durch das Artilleriefeuer und nahe Jnfan
teriebedrohung zwei Tage lang von allen Verbindungen ab
eſchnitten geweſen ſo daß ſie kein warmes Eſſen erhalten
nnten ſondern von ihren eiſernen Rationen leben mußten

Aber auch dieſe Vorpoſten haben ſich nichts wegnehmen laſſen
Auf 25 Meter durchſchnittlich vielfach aber auf 5 Meter hatten
ſich die gegenſeitigen Stellungen aneinander geſchoben Jede
Ablöſung lag bei Tag und Nacht erſt im Artillerie und dann
im Jnfanteriefeuer auf nächſte Nähe Wenn wir in die
vordere Stellung gingen hatten wir oft genug das Empfinden
daß keiner von uns kebend von dort zurückkommen werde

Ge et hat natürlich keiner ein Wort Erzählte mir ein
Offizier Ein Gefreiter der ſich bei einem Patrouillengange
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vei dem er bis über die erſte feindliche Stellung hinaus vor

gedrungen war und wichtige Erkundungen mitgebracht hatte
das Eiſerne Kreuz erworben hatte berichtete mir Nach Ver
luſten haben wir gar nicht mehr gefragt Die Hauptſache war
daß der Feind nicht vorkam und daß er ſechsfach und zehnfach
größere Verluſte hatte als wir namentlich an Toten Die
Verluſte der Franzoſen an dieſem Teil der Front laſſen ſich
ſelbſtverſtändlich nicht ſchätzungsweiſe überſehen aber ſie
machen es ſehr begreiflich warum die franzöſiſche Heeres
leitung ſich immer noch weigert Verluſtliſten herauszugeben
Alle Mitkämpfer vom Lorettohügel die ich ſprach erzählten
mit unverhohlenem Entſetzen von den fürchterlichen Leichen
haufen welche ſich auf der Lorettohöhe vor den franzöſiſchen
Stellungen aufgetürmt haben Leute die gegen alles abge
härtet ſind die zur Rechten und zur Linken ihre liebſten
Kameraden haben fallen ſehen während ſie ſelbſt verwundet
wurden werden blaß wenn ſie davon berichten Vielleicht
haben Menſchenaugen niemals Grauſigeres geſchaut

Ein Regimentskommandeur der die Kämpfe auf dem
Hügel von der Einnahme an bis nach den heißen en
im Mai mitgemacht hat erzählte mir daß am Tage des großen
franzöſiſchen Angriffs am 9 Mai der ganze Gipfel des Hügels
in den Morgenſtunden von einer einzigen ſchwarzen in fort
währenden Exploſionen aufblitzenden Wolke eingehüllt war
Er ſagte zu ſeinem Adjutanten Von den Leuten der vor
derſten erſ kann keiner mehr am Leben ſein Als aber
dann um 11 Uhr die Franzoſen ihre infanteriſtiſche Ueber
macht zum Sturme anſetzten fanden ſie doch ſo viel Wider
ſtand daß ſie zuerſt nicht vorwärts kamen Sie mußten Schritt
für Schritt mit Toten bezahlen um wenigſtens ſo weit vor
zukommen daß ſie den u der ehemaligen Kapelle beſitzen
konnten Aber ſie konnten ſich dort nicht halten Sie hatten
zwar einen Geländegewinn erzielt und mit ungemeſſenen
Opfern erreicht daß ſie uns um ein paar hundert Schritte
genau in die Stellung zurückgedrängt haben welche wir vor
dem 3 März einnahmen aber dieſe Stellung iſt zur Verteidi
gung beſſer geeignet als die frühere die wie auf der flachen
Hand unter dem Geſchützfeuer liegt welches die Franzoſennun von uns zu fühlen bekommen Und vor allem hat ſig die

artilleriſtiſche Beobachtung der Franzoſen durch die Stellungs
verſchiebung verſchlechtert Wenn dort oben ein kleiner Rück
ſchlag möglich war ſagte mir der Regimentskommandeur
dann hat eben der letzte Mann ſein Blut hingegeben weil er

nicht anders konnte Und wer fiel der ſtarb in feſter Sieges
zuverſicht Jch ziehe meinen Hut vor jedem Jnfanteriſten der
mitgefochten hat Jeder iſt ein bewundernswürdiger Held

Während ich im Kreiſe dieſer Mitkämpfer weilte hatten
wir den Hügel um den der Kampf weiter tobt nahe vor
Augen Es iſt ein flacher Höhenzug dieſe Erhebungen von
Vincy bis Aix Noulette der kahl und nur an wenigen Flecken
bewaldet iſt Bei Souchez wird er durch die tiefe in dieſen
Kämpfen ſo oft genannte Schlucht eingeſchnitten Nördlich
von ihr ſteigt die eigentliche Lorettohöhe auf die durch einen
jäh und unvermittelt auf dem Kamm emporſpringenden hoch
ſtämmigen Wald weithin gekennzeichnet wird während man
die Stätte wo die Kapelle geſtanden hat ſelbſt mit einem
ſcharfen Fernglaſe auf einen 4 Kilometer nicht von dem
übrigen zerwühlten Hügelrücken unterſcheiden kann

Schlag auf Schlag hagelten von hüben und drüben Gra
naten in die beiderſeitigen Stellungen und überall brach
Rauch und Feuer aus den Gipfeln als ob der unbedeutende
Hügelzug aus kreiſender Lawa aufgeſchüttet wäre

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Für die deutſchen Gefangenen
Der ſchweizeriſche Oberſtleutnant Dr v Marvall

ver als Delegierter des Genfer Roten Kreuzes die deutſchen
Gefangenenlager in Frankreich Marokko und in der Sahara
beſucht hat teilte in einem in Frankfurt a M gehaltenen
Vortrag mit wie er die dortigen Zuſtände gefunden hätte
Auch ſagte er der Frankfurter Zeitung zufolge daß er
ſich jetzt der Gefangenen in Dahomey annehmen
und gegebenenfalls auch die geeigneten Schritte ergreifen

werde
Dr Braun eine Einführungsrede in der er dem Vortragen
den den Dank für ſeine Bemühungen ausſprach

Frankreich muß den Jtalienern helfen
Der meldet aus Genug daß dort ungefähr 1500

Zu dem Vortrag hielt der heſſiſche Staatsminiſter

ſten öſiſche Soldaten eingetroffen ſeien die als Spezialtruppe
3 Tewſtzwee verwendet ſollen an denen Jtalien Mangel
eidet

Ediſon gegen einen Krieg mit Deutſchland
e B Newyork 11 Juni Ediſon ſpricht ſich in einem

nterview gegen einen Krieg mit Deutſchland aus Dagegen
iſt er für den Boykott von Deutſchlands Welt
macht Sonderbare Jdee

Wiederbeginn des ſerbiſchen Feldzuges

c B Sofia 11 Juni Das ſerbiſche Blatt Odjek
meldet daß ſeit dem 9 d M auf militäriſche Anordnung alle
Perſonenzüge auf den ſerbiſchen Linien Prachova Zaitſchar
und Paratſchin Zaitſchar eingeſtellt ſind Als Urſache nimmt
man neue Truppenverſchiebungen an König Peter der bis
her in Niſch weilte und Kronprinz Alexander der ſich im
Hauptquartier zu Kragujewatz befand ſind zur Front abge
gangen

Marconi erzählt
e B Lugano 11 Juni Marconi hat ſich vom Gior

nale Jtalia ausfragen laſſen Er ſagte vorſichtig daß
man die Stimmung der amerikaniſchen Bevölkerung nur
nach Aeußerungen und Zeitungen beurteilen könne danach
ſei ſie ſeit der Verſenkung der Luſitania ſehr deutſchfeind
lich Einem Kriege mit Deutſchland aber arbeiten ſehr ein
flußreiche deutſch amerikaniſche Kreiſe der Bevölkerung mit
allen Kräften entgegen Daß ſein Schiff der amerikaniſche
Dampfer San Paulo von einem deutſchen Unterſeeboot
verfolgt worden ſei leugnet Marconi es ſeien nur ſolche
von England drahtlos aviſiert worden geſehen habe er
keins Die Erfindung die man ihm zuſchreibe beruhe nicht
auf einer neuen phyſikaliſchen Entdeckung ſondern auf den
bekannten Eigenſchaften ultravioletter Strahlen Mit ihrer
Hilfe ſei es ihm tatſächlich gelungen Gegenſtände durch
eine 60 Zentimeter dicke Mauer zu ſehen Vorläufig ſei
dieſe Erfindung aber praktiſch noch nicht verwertbar

Neuer engliſcher Kriegskredit
T U London 11 Juni Jm Unterhauſe machte Asquith

die Mitteilung die Regierung werde nächſte Woche mit einem
neuen Kriegskredit an das Parlament herantreten

Ein Sieg Carranzas über Villa
T V Paris 11 Juni Die mexikaniſche Geſandtſchaft

meldet daß die Konſtitutioniſten unter dem Befehle des
Generals Carranza nach fünftägiger Schlacht bei Leon die
Reaktionären unter dem Befehle Villas zurückſchlugen Die
geſamte Artillerie und der Train der Reaktionären fielen
den Konſtitutioniſten in die Hände

Deulſches Reich

Die neue Anbauſtatiſtik
Der Bundesrat hat eine Erhebung über die Ernteflächen

des feldmäßigen Anbaus von Getreide und Kartof
feln für den Anfang Juli angeordnet Wie wir mitteilen
können handelt es ſich um eine verbeſſerte Anbauſtatiſtik die
eine zuverläſſigere Schätzung der zu erwartenden Ernte ermög
lichen ſoll als dies auf Grund der bisherigen Feſtſtellungsart
zu erreichen war Bisher wurde die Statiſtik von den Ge
meindebehörden ſchon im Frühjahr aufgenommen und dabei
auch das Getreide berückſichtigt das ſpäter als Grünfutter ab
gemäht wurde alſo für die menſchliche Ernährung nicht in
Betracht kam Jndem der Erhebungstermin auf einen ſpäteren
Zeitpunkt verlegt worden iſt werden auch diejenigen Anbau
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farbig bestickt Breite

big Breite 110 120 cm

Breite 115 90 75 60 50

Geschäftshaus
L

W asch Krepons vorzüglich in der Wäsche
Pf

asch oiles auf weissem Grund mit weiss und 990 2 250 22 I

und Jackenkleider Breite 80 120 cm

V asch Kräusel Stoffe

Veisse Stiekerei Batiste und Voile Volants

flächen ausgeſchieden auf denen Getreide verhagelt oder ſonſt
zu Schaden gekommen und alſo für den menſchlichen Gebrauch
unverwendbar geworden iſt

Die neue Maßregel ſteht natürlich im Zuſammenhang
mit dem ganzen Problem unſerer Volksernährung und mit
dem Aushungerungsplan unſerer Feinde Bis zum 1 Auguſt
müſſen die Ergebniſſe dieſer Erhebung in den Händen der
Behörden ſein Der Landwirtſchaftsminiſter hat die Land
räte angewieſen auf die ſorgfältigſte Ausführung dieſer Maß
regel bedacht zu ſein

Erfreuliche Stiftung

Die D meldet aus Leitmeritz Der hieſige Verein
Schlaraffia hat 10 000 Kronen für das Kriegsſchiff der Ver

bündeten ausgeſetzt das als erſtes ein italieniſches Kriegs
fahrzeug verſenkt

L C Die nächſte Sitzung des Herrenhauſes findet Mon
tag den 14 Juni nachmittags 3 Uhr ſtatt Auf der Tages
ordnung ſtehen eine Reihe kleiner Vorlagen die keinerlei
Debatte erwarten laſſen Den Hauptpunkt der Verhandlung
wird das Fiſchereigeſetz bilden deſſen Erledigung im Abge
ordnetenhaus bekanntlich für die auf Sonnabend den
12 Juni mittags 12 Uhr feſtgeſetzte Sitzung erwartet wird

Letzte Depeſ chen

Der ſerbiſche Vormarſch in Albanien
WTB Rom 12 Juni Corriere Jtalia meldet Eine

Abteilung Serben hat Popradez Starco Lugne und Kemenica
beſetzt Eine andere Abteilung bei der ſich auch Montenegriner
befanden beſetzte Dankantjai und Kuma und rückte bei Prer
neſi vor ſie ſcheint die Zaorina Ebene beſetzen und gegen
Aleſſio vorſtoßen zu wollen Die Serben rückten ferner von
Elbaſſan aus vor überwanden den leichten Widerſtand der
ihnen entgegengeſetzt wurde und beſetzten Tirana Man er
wartet eine ſofortige Aktion gegen Durqazzo

Cine Partei Bryan gegen Wilſon
T V Kopenhagen 12 Juni Der Dailny Telegraph

meldet aus Newyork daß alles für eine Spaltung innerhalb
der demokratiſchen Partei ſpreche und daß Bryan ſich an die
Spitze des gegen Wilſon gerichteten Flügels der Partei ſtellen
würde Bryan habe Journaliſten gegenüber erklärt er wolle
ausführliche Beweiſe veröffentlichen daß Deutſchland der
Union gegenüber eine durchaus friedfertige verſöhnliche Hal
tung eingenommen habe und den Vereinigten Staaten in
loyaler Weiſe ein Schiedsgericht vorgeſchlagen habe

Die Spaltungen in der konſervativen Partei
Rumäniens

T V Lyon 12 Juni Lyon Progres will wiſſen daß
Margholiman endgültig aus der konſervativen Parxtei aus
geſchloſſen wurde Lahovary ein ehemaliger Miniſter welcher
Chef der Partei wird veröffentlicht ein Manifeſt in welchem
er alle Konſervativen auffordert ſich um die Fahne im Jnter
eſſe des Landes zu ſcharen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J P
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in

Halle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſenvungen uſw

ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne
Schriftleiter zu richten

wwassswwwnoneorrneerl h2òcoy lelerreltaT ermeonee
z den Ehrgeiz der Hausfrau wenn man ihreDs Kitzoelt ſauberen tadelloſen Gardinen lobt und er

dert Dieſe ſtolze Genugtuung hat jede Hausfrau die mit Luhns wäſcht
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an Walhalla ſeuun
Riesenertfolg der Tymians e

Heute Sonnabend neuer Spielplan
Herrliches lebendes Lied in e

Die alte Mühlepstorhaus und Feindesland

Kriegsbüd in 2 Bläecern Verwandlungsakt
Dazu jede Solonummer ein Schlager

Preisermässigung auch Sonntags
Tageskasse ab 10 Uhr un unterbrochen

W Kleine Preise Alle Vorzugsk karten gültig

Saalsohlob Brauerei
Sonntag den 13 Junivon nachmittags 3 bis abends 11 Uhr

zwei grosse Konzerte
der Kapelle Görlach

Karten gültig Militär gFrei F WViuklerEintritt 35 Pfg

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sonntags

ſheryever Personen

Extra D fer Sie durchfahDamptsftahrt y onnste Gkbürgsgeg Korageaiees
lands Für Tourist Anschlusstour
n Cassel Bad Pyrmont Teutoburg
Wald etc Fahrpl u Ausk kostenl

Illustrierte Fahrpläne gegen
Einsendung von 20 Pfg

Oberweser
mpf

schiffahrts
Gesellschaft
F W Meyer

Hameln

e Saison 191512 Mai b 20 St

Ebohrane

e mit und ohne Butterkühler Speraum mit Glasplatten ausgelegt
oder mit Zink beſchlagen

Reiche Auswahl Billige PreiſeGarten u Balkon Möbel
von Eiſen und Holz zu bedeutend ermäßigten Preiſen

a Gr 57vorm W Heckert s

r

8800800 I i t ein allen Geflechtsarten werden nach neueſten Formen
umgearbeitet

Vorzügliche d Str tBeſte a Beräene Waſche
D LHieferzeit s Tage

MoritzS Hutmacherei Franz Zenk r 18

e S

GruderOefen
in allen Ausführungen ſtehen preiswert zum Verkauf

Aug Bomke Taubenstrasse 9

J

4 geschäften zu haben Ausserdem nehmen

unserer Zeitung und unsere Boten

Uie Sommerausgehe

Allgemeinen Witteldbuschen

fFahrplanhuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
ſj Buchhandlungen u den meistenPapier ſſ

Bestellungen darauf die Geschäftsstellen

entgegen

Verlag der Saale Zeitung t

L J I T IJ T II J L
Ein hieſiges Lazarett

bittet dringend ihm eine
Nähmaſchine u eine Vringmaſchine

beide noch brauchbar nnentgeltlig zu leihen

E Schuster Paſtor em
Richard Wagnerſtraße 55 I

Erdhbeeren
Eis Eis Getränke

Erfrischungen
in viellen Spezialſorten empfiehlt

Konditorei und Zorn
Kaffeehaus
ff Feläpost Dauerkuchen

haltbar und nahrhaft
allerbeſte friſche Qualitätu Pfd Mk geg Brotm

d 1Franz peieh

Hoflieferant

auf ale Jan Taillenklsider
in Wolle Seide und Waschstoffen

Jacken und Mäntel
in schwarz und farbig

grosse Preis
ermässigung

im grossen und

Verkauf
nur

ſehun
sind vorrätig

Grube Frohe Zukunft
bei Mötzlich

e
im einzelnen

neu aufgenommen

Hugo Meclkkert G m b H
Glas Grosshandluung

Grosse Ulrichstrasse 56 u
ung Dessauerstrasse 52

Apollo Theater
Nur noch wenige Aufführungen

Der lachende Bhemann
Operette in 3 Akten von Brammer u Grünwald

Mnſik vou Eysler

mit Leopold Popp in derO riieirolle
S dbei kleinen Kriegepreiſen Dor lachende Ehemann

bad Wittekind

h

Früh Konzert
nachm 3 Uhr

Kur Konzert
vom

Stadttheater Orcheſter
LeitungKapellmeiſter Frit Volkmann

Eintrittspreis

25 35r e ecerg

kNhard Flemming

ham ßer h

Anfertigung von
ugengläsern jeder Art

Militär Feldstecher
Kompasse Schrittzähler

Reisszeuge
Baro und Thermometer

Taschenlampen

Fernruf 5137 r V 1915
Gutſitzende dauerhafte K 0 a S t

Muſitkdirektor Görlach
abends 7 Uhr

Konzert
vom Stadttheater Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter
Fritz Volkmann
Eintrittspreiſe

Erwachſene 39 Pf Kinder 20 Pfg

Militär ohne Charge vorm 10 Pfg
nachm 20 Pfg

Thalia Theater
Sonntag den 13 Juni ab S Uhr
Dentscher Dperettenabent

fritz und Lieschen
von J Offenbach

Hanni weint und Hansi lacht
von J Offenbach

Die Verlohung bei der Laterne
von J Offenbach

Eintrittskarten v A6 55 bis A6 55
ſind in den bek Zigarrengeſch u an der
Kaſſe des Thalia Theaters zu haben

von 00 10,00 Mk empfiehlt
H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

NußbaumPiano
wie neu beſ Umſtände halber zu verkSehr günſt Gelegenheit Anfr unter
A 2123 an die Expedition

Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft t Leſſingſtr 6 6

S

Unterzeuge
in fein Wolle Maco u Seide

Mahtlose Unterhosen
Reithosen

empfiehlt in grösst Auswahl
Sporthaus

Julius Bacher

r ß 2

h

S Sommer

Hahle Leipzigerstr 102

Gartenschiauehe
empfehlen in dauerhaften Qualitäten

Lindenstrasse 68Hempel Richten
Halle a Teleph 816

Auch Treibriemen aus Leder Balata u Ramelhaar

Aus

in größter Auswahl

Ed Eder
Spiegelſtraße Nr 12

Gespielte Pianos
teilweiſe faſt neu Feba zu ſehr

billigen Preiſen ab
1 Bogs K Voigt Piano 375 WMk

Eingang Thomasiusstt

NMedhue

iihn

M

UVmänderungen von

Pryat Hebenctellen

zum Anschluss an das neue Fernsprech Amt
nach Postvorschrift führt aus

Hallesche Telefon Gesellschaft m b n
Telefon 109 Halle a S

1 Schwechten v 1475
Maschinenöle u Zylinderöle vorrätig

Bezugsguelle für Wiederverkäufer Se
Denen nennen ind ehe le acn nJ e e B DöltT Gr Ulrichſtr 33734

Rheinwein
Wir offerieren ſo lange Vorrat reicht

Vorzügl kräftigen Rheinwein
oldgelb per Flaſche 68 PfgHreisliſte zu Dienſten

Küppers RirchOberweſel am Rhein
Weinbergsbeſitzer und Weingroßhandlg

Anlagen

e en

Abfallſeifevorzüglich zur Wäſche

5 Pfd nur 1,30 Mk
Niemeyerſtr Nr 11
Nähe Riebeckplatz

Marienstrasse 2

r

S

e
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